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Haussammlung für St. Martin

Bis Montag, 10. November, wird -
wie auch in den Vorjahren - wieder
eine Haussammlung für das Mar-
tinsfest durchgeführt. Ich bitte Sie,
die Sammlerinnen und Sammler
freundlich zu empfangen, da ohne
ihre Mithilfe ein Martinszug und
eine gut gefüllte Tüte für die Kin-
der nicht denkbar wären. Der Er-
lös aus der Haussammlung wird
ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich für die Gestaltung
des Martinszuges verwendet.
Es erhalten nur die Kinder eine
Martinstüte, die in der Zeit vom
1. Juli 2014 bis 31. Dezember

2024 geboren sind und im Orts-
teil Issum gemeldet. Für weitere
Kinder kann bei „Geschenke und
Farben“ Harder, Kapellener Str.
57, Tel. 3352, eine Karte für eine
Tüte zum Preis von 8 Euro ein-
schließlich Weckmann erworben
werden.
Für die Sammlerinnen und Samm-
ler wurde wieder ein „Ausweis“
für das Jahr 2025 ausgestellt. Bit-
te lassen Sie sich den Ausweis in
Form einer gestempelten Berech-
tigungskarte 2025, mit Namen des
Sammlers, vorlegen und achtenachtenachtenachtenachten

Sie darSie darSie darSie darSie daraufaufaufaufauf,,,,, dass der gespendete dass der gespendete dass der gespendete dass der gespendete dass der gespendete
Betrag in die Sammelliste einge-Betrag in die Sammelliste einge-Betrag in die Sammelliste einge-Betrag in die Sammelliste einge-Betrag in die Sammelliste einge-
tragen wird.tragen wird.tragen wird.tragen wird.tragen wird.
Die Sammlerinnen und Sammler
achten darauf, dass alle berech-
tigten Kinder auch eine Karte er-
halten. Sollten versehentlich Fa-
milien keine Karte erhalten ha-
ben, teilen Sie dieses bitte sofort
der Sammlerin / dem Sammler mit
oder setzen Sie sich mit Frau Har-
der, Kapellener Straße 57, Tel.:
3352, in Verbindung.
Frau Harder ist während der Öff-
nungszeiten des Geschäftes von

Montags bis Samstags von 9 bis
13 Uhr sowie von Dienstags bis
Freitags von 15 bis 18:30 Uhr zu
erreichen.
Das Martinskomitee Issum
wünscht sich einen schön ge-
schmückten und beleuchteten
Zugweg, bedankt sich im Voraus
für Ihre tatkräftige Unterstützung
und wünscht allen Sammlerinnen
und Sammlern viel Erfolg. Alle
Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, mit den Kindern
das Martinsfest auf dem Vogt-
von-Belle-Platz zu feiern.
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Christliche Gemeinde Issum
Mühlenstraße 10 b

Evangelische Kirchengemeinde Issum

Katholische Kirchengemeinde St. Anna Issum-Sevelen

„Jesus gab ihm zur Antwort: Es
heißt in der Schrift: Der Mensch
lebt nicht nur von Brot, sondern
von jedem Wort, das aus Gottes
Mund kommt.“
Matthäus 4, 4

(Neue Genfer Übersetzung)
Herzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommenHerzlich willkommen zu unseren
Gottesdiensten:

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
10:30 Uhr - Gottesdienst

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10:30 Uhr - Gottesdienst

Die Pfadfindergruppen finden
während der Herbstferien nichtnichtnichtnichtnicht
statt!

Auf der Internetseite
christliche-gemeinde-issum.dechristliche-gemeinde-issum.dechristliche-gemeinde-issum.dechristliche-gemeinde-issum.dechristliche-gemeinde-issum.de
gibt es weitere Informationen zur
Gemeinde, es stehen auch Pre-
digten vergangener Gottesdiens-
te zum Nachhören bereit.

Wochenspruch: „Dies Gebot ha-
ben wir von ihm, dass wer Gott
liebt, dass der auch seinen Bru-
der liebe.“ (1. John 4,21)
Herzliche Einladung zu folgendenHerzliche Einladung zu folgendenHerzliche Einladung zu folgendenHerzliche Einladung zu folgendenHerzliche Einladung zu folgenden
Gottesdiensten und Gottesdiensten und Gottesdiensten und Gottesdiensten und Gottesdiensten und VVVVVerererereranstaltun-anstaltun-anstaltun-anstaltun-anstaltun-
gen:gen:gen:gen:gen:
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
(18.(18.(18.(18.(18. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)
9.30 Uhr - Gottesdienst, Kirche,
Studierende des Johanneum, an-
schließend Stehkaffee auf dem
Kirchenvorplatz
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Start der ökumenischen Kinder-

bibelwoche, Gemeindehaus
19 Uhr - Montagsgespräch, Gem.-
Haus
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
19 Uhr - Yoga-Kurs, Kita
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
19.30 Uhr - Kantorei, Gem.-Haus
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
(19.(19.(19.(19.(19. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)rinitatis)
9.30 Uhr - Gottesdienst, Kirche,
Pfarrerin Stürmlinger, anschlie-
ßend Kirchenkaffee im Gemein-
dehaus
Unsere Homepage:Unsere Homepage:Unsere Homepage:Unsere Homepage:Unsere Homepage:
www.evangelischekircheissum.de

Hier finden Sie weitere Informati-
onen und Beiträge, u.a. auch Pre-
digten zum Herunterladen bzw.
Hören!
Pfarrerin Yvonne Brück,
Schulstr. 2 ist unter Tel. 446 765 /
yvonne.brueck@ekir.de
erreichbar.
Gemeindebüro, Schulstr. 6,
Tel. 445 414 / issum@ekir.
Öffnungszeit: Montag von 16 bis
18 Uhr, Mittwoch von 9 bis 12 Uhr.
Bitte melden Sie sich außerhalb
dieser Zeiten gerne schriftlich, per
E-Mail oder auf dem Anrufbeant-

worter - die Mitarbeiterin des
Gemeindebüros wird möglichst
zeitnah antworten.
Das Pfarrbüro ist in den Herbst-Das Pfarrbüro ist in den Herbst-Das Pfarrbüro ist in den Herbst-Das Pfarrbüro ist in den Herbst-Das Pfarrbüro ist in den Herbst-
ferien vom 13. bis 19. Oktoberferien vom 13. bis 19. Oktoberferien vom 13. bis 19. Oktoberferien vom 13. bis 19. Oktoberferien vom 13. bis 19. Oktober
geschlossen, die seelsorglichegeschlossen, die seelsorglichegeschlossen, die seelsorglichegeschlossen, die seelsorglichegeschlossen, die seelsorgliche
Vertretung übernimmt PfarrerinVertretung übernimmt PfarrerinVertretung übernimmt PfarrerinVertretung übernimmt PfarrerinVertretung übernimmt Pfarrerin
Karin DembekKarin DembekKarin DembekKarin DembekKarin Dembek
(T(T(T(T(Tel.el.el.el.el. 0171-970816) 0171-970816) 0171-970816) 0171-970816) 0171-970816)
In den Herbstferien vom 13. bisIn den Herbstferien vom 13. bisIn den Herbstferien vom 13. bisIn den Herbstferien vom 13. bisIn den Herbstferien vom 13. bis
26. Oktober ist die Bücherei ge-26. Oktober ist die Bücherei ge-26. Oktober ist die Bücherei ge-26. Oktober ist die Bücherei ge-26. Oktober ist die Bücherei ge-
schlossen. Erste Öffnung ist amschlossen. Erste Öffnung ist amschlossen. Erste Öffnung ist amschlossen. Erste Öffnung ist amschlossen. Erste Öffnung ist am
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 27. 27. 27. 27. 27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober.....
Das Gemeindebüro ist vom 20.
bis 24. Oktober geschlossen.

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
18:30 Uhr - St. Antonius Kirche:
Wortgottesdienst mit Kommuni-
onausteilung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Eu-
charistiefeier
11 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Tauf-
feier
Getauft wird das Kind Marie
Spehr, Weseler Straße.
18 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Ro-

senkranzandacht
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
19 Uhr - Oermter Marienberg:
Eucharistiefeier in der Schönstatt-
Kapelle
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
9 Uhr - St. Antonius Kirche: Eu-
charistiefeier, anschl. gemeinsa-
mes Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Ro-
senkranzandacht
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
9 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Eu-
charistiefeier, anschl. gemeinsa-

mes Rosenkranzgebet
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
15 Uhr - St. Antonius-Haus: Eu-
charistiefeier in der Kapelle
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
15 Uhr - St. Nikolaus Kirche: Trau-
ung des Paares Katharina Kaiser
und Lars Gemmer
18:30 Uhr - St. Nikolaus Kirche:
Eucharistiefeier mit Vorstellung
der Erstkommunionkinder
KKKKKollekte:ollekte:ollekte:ollekte:ollekte:     WWWWWeltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntag
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis30. Sonntag im Jahreskreis

10 Uhr - St. Antonius Kirche: Eu-
charistiefeier mit Vorstellung der
Erstkommunionkinder, anschl. Kir-
chenkaffee
18 Uhr - St. Nikolaus Kirche:
 Rosenkranzandacht - entfälltentfälltentfälltentfälltentfällt
KKKKKollekte:ollekte:ollekte:ollekte:ollekte:     WWWWWeltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntageltmissionssonntag
Aus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der GemeindeAus dem Leben der Gemeinde
Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Seelsorgeteam Sankt Anna:Anna:Anna:Anna:Anna:
Dechant Stefan Keller,
Neustraße 22, Tel. 02835 445761
oder 0173 9217868
Diakon Helmut van den Berg,
Bahnstraße 4, Tel. 02835 1774
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Torsten TeloyMarina Franke Friedhelm Loy

02831-970123, geldern@vobaimmo.de
Jule Kaysers

Diakon Martin Deckers, Unter-
straße 4, Tel. 02835 6848
Diakon Alfred Weggen, Vogt-von-
Belle-Platz 3, Tel. 02835 1336
Pastoralreferent Raphael Runde,
Neustraße 22, Tel. 0174 637 03 88
Pfarrbüro - Herbstferienöffnungs-Pfarrbüro - Herbstferienöffnungs-Pfarrbüro - Herbstferienöffnungs-Pfarrbüro - Herbstferienöffnungs-Pfarrbüro - Herbstferienöffnungs-
zeitenzeitenzeitenzeitenzeiten
In den Herbstferien (13. bis
24. Oktober) bleibt das Pfarrbüro
montagsmorgens in Sevelen und
donnerstagnachmittags in Issum
geschlossen.
Rosenkranzandacht/ Rosenkranz-Rosenkranzandacht/ Rosenkranz-Rosenkranzandacht/ Rosenkranz-Rosenkranzandacht/ Rosenkranz-Rosenkranzandacht/ Rosenkranz-
gebetgebetgebetgebetgebet
Zu den Rosenkranzandachten la-
den wir im Monat Oktober in Is-
sum sonntags und dienstags
jeweils um 18 Uhr und zum Ro-
senkranzgebet donnerstags nach
der 9 Uhr Messe in die St. Niko-
laus Kirche ein.
In Sevelen wird der Rosenkranz
jeden Dienstag nach der 9 Uhr
Messe gebetet.
Ökumenische KinderbibelwocheÖkumenische KinderbibelwocheÖkumenische KinderbibelwocheÖkumenische KinderbibelwocheÖkumenische Kinderbibelwoche
Das Team der der evangelischen
und katholische Gemeinde freut
sich auf alle Kinder die sich zur
Kinderbibelwoche vom 20. bis 24.
Oktober angemeldet haben.
Seniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in SevelenSeniorentreff in Sevelen
Der Seniorentreff trifft sich jeden
Donnerstag um 14:30 Uhr im Pfarr-
heim in Sevelen. Das nächste Tref-
fen ist am 23. Oktober. Herzlich
willkommen!
Einladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum KirchenkaffeeEinladung zum Kirchenkaffee
Herzliche Einladung an alle Ge-
meindemitglieder zum gemütli-
chen Kirchenkaffee nach dem Got-
tesdienst am 26. Oktober um 10
Uhr in Sevelen. Das Kirchenkaffee
bietet eine wunderbare Gelegen-
heit, sich auszutauschen, neue
Kontakte zu knüpfen und die Ge-
meinschaft in unserer Kirche zu
stärken. Der Lektorenkeis freut
sich auf Ihr Kommen!
Kfd SevelenKfd SevelenKfd SevelenKfd SevelenKfd Sevelen
Die katholische Frauengemein-

schaft in Sevelen lädt alle Mit-
glieder und interessierten Frauen
der Gemeinde zu einem unter-
haltsamen Nachmittag im Rah-
men der Jahreshauptversamm-
lung ein. Der Termin ist Sonntag,
9. November, um 15 Uhr in der
Aula des St. Antonius Hauses (Al-
tenheim) in Sevelen. Wir freuen
uns auf einen abwechslungsrei-
chen und kurzweiligen Nachmit-
tag mit unseren Gästen. Für Kaf-
fee und Kuchen erheben wir ei-
nen Unkostenbeitrag von 7 Euro.
Anmelden können Sie sich im
Pfarrbüro.
Offene KirchenOffene KirchenOffene KirchenOffene KirchenOffene Kirchen
Die Vorräume unserer Kirchen
sind zum persönlichen Gebet an
der Pieta in Sevelen oder der „Im-
merwährenden Hilfe“ in Issum an
folgenden Tagen von 9 bis 17 Uhr
geöffnet:
- in Sevelen: dienstags, mittwochs
und sonntags
- in Issum: donnerstags, freitags
und sonntags
Kath. öffentliche BüchereiKath. öffentliche BüchereiKath. öffentliche BüchereiKath. öffentliche BüchereiKath. öffentliche Bücherei
St.St.St.St.St.     Antonius SevelenAntonius SevelenAntonius SevelenAntonius SevelenAntonius Sevelen
Neben neuen Bilderbüchern fin-
den Sie bei uns Romane, Krimis,
Kinderbücher, Kindersachbücher,
Tiptoi-Bücher, Jugendbücher so-
wie Hörbücher, Hörspiele und
DVDs. Die Bücherei hat an folgen-
den Tagen geöffnet:
sonntags 10:30 bis 12 Uhr, mon-
tags 17 bis 18:30 Uhr und don-
nerstags 16 bis 17:30 Uhr
An Feiertagen ist die Bücherei
geschlossen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
Ki-IsS Second-Hand-Shop inKi-IsS Second-Hand-Shop inKi-IsS Second-Hand-Shop inKi-IsS Second-Hand-Shop inKi-IsS Second-Hand-Shop in
Issum, Kapellener Straße 2Issum, Kapellener Straße 2Issum, Kapellener Straße 2Issum, Kapellener Straße 2Issum, Kapellener Straße 2
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 10 bis 12:30 Uhr, Dienstag
und Mittwoch 15 bis 17:30 Uhr,
jeden 1. Samstag im Monat 10 bis
12:30 Uhr
SCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-ShopSCHUUB Second-Hand-Shop
Haushaltswaren, in Issum, Mit-Haushaltswaren, in Issum, Mit-Haushaltswaren, in Issum, Mit-Haushaltswaren, in Issum, Mit-Haushaltswaren, in Issum, Mit-

telstraße 5telstraße 5telstraße 5telstraße 5telstraße 5
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 10 bis 12:30 Uhr, Dienstag bis
Freitag 15 bis 17:30 Uhr, jeden
1. Samstag im Monat 10 bis
12:30 Uhr
Ki-IsS Second-Hand-Shop inKi-IsS Second-Hand-Shop inKi-IsS Second-Hand-Shop inKi-IsS Second-Hand-Shop inKi-IsS Second-Hand-Shop in
Sevelen, Nieukerker Straße 16Sevelen, Nieukerker Straße 16Sevelen, Nieukerker Straße 16Sevelen, Nieukerker Straße 16Sevelen, Nieukerker Straße 16
Öffnungszeiten: Montag bis Sams-
tag 10 bis 12:30 Uhr, Dienstag bis
Freitag zusätzlich von 15 bis
17:30 Uhr

Sie möchten Ware abgeben?
Immer zu den Öffnungszeiten in
einem der Läden von Ki-IsS und in
SCHUUB.
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
(Herbstferien)(Herbstferien)(Herbstferien)(Herbstferien)(Herbstferien)
E-Mail: stanna-issum@bistum-
muenster.de, Tel. 95606
in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:in Sevelen - Marienstraße 21a:
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22:in Issum - Neustraße 22: Don-
nerstag und Freitag: 9 bis 12 Uhr
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DLRG Issum-Sevelen e. V.
Pause in den Herbstferien

Jetzt Blut spenden
und Versorgung sichern
Das Rote Kreuz ruft zur Blutspende auf

alle Kinder und Jugendlichen des
Vereins und der Gemeinde Issum
in der Jugendbegegnungsstätte
Issum statt. Kommt vorbei!
Alle Infos dazu findet ihr aus un-
serer Homepage: https://issum-
sevelen.dlrg.de/veranstaltungen/
Wir wünschen allen schöne und
erholsame Ferien!

In den Herbstferien pausiert un-
ser Training.
Das Training in Rheurdt startet
wieder am 31. Oktober. Das Trai-
ning in Alpen beginnt am 8. No-
vember.
Außerdem findet am 26. Oktober
von 10 bis 13 Uhr ein Halloween-
Basteln und Kürbis-Schnitzen für

HerbstHerbstHerbstHerbstHerbst

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
16 bis 19:30 Uhr16 bis 19:30 Uhr16 bis 19:30 Uhr16 bis 19:30 Uhr16 bis 19:30 Uhr
47661 Issum,47661 Issum,47661 Issum,47661 Issum,47661 Issum,
Sevelen Bürgerhaus,Sevelen Bürgerhaus,Sevelen Bürgerhaus,Sevelen Bürgerhaus,Sevelen Bürgerhaus,
DorfstrDorfstrDorfstrDorfstrDorfstr..... 55 55 55 55 55
Halsweh, Husten, laufende Nase -
viele Menschen kämpfen derzeit
mit Atemwegsinfekten. Schon lan-
ge vor Beginn der eigentlichen
Winterzeit breiten sich Erkäl-
tungserkrankungen deutlich aus.
Das Robert Koch-Institut (RKI) ver-
zeichnet aktuell einen starken
Anstieg: Rund 7,1 Millionen Men-
schen in Deutschland sind von
Atemwegsinfektionen betroffen.
Nach einem Sommer mit stabilen
Blutspenderzahlen geraten die
Blutspendetermine nun zuneh-
mend ins Stocken. Damit schwer-
kranke und verletzte Patientinnen
und Patienten auch im Herbst zu-
verlässig mit lebenswichtigen
Blutpräparaten versorgt werden
können, ruft der DRK-Blutspen-
dedienst zur Blutspende auf.
Wer gesund ist und sich fit fühlt,Wer gesund ist und sich fit fühlt,Wer gesund ist und sich fit fühlt,Wer gesund ist und sich fit fühlt,Wer gesund ist und sich fit fühlt,
sollte jetzt bitte Blut spenden!sollte jetzt bitte Blut spenden!sollte jetzt bitte Blut spenden!sollte jetzt bitte Blut spenden!sollte jetzt bitte Blut spenden!
So einfach geht’So einfach geht’So einfach geht’So einfach geht’So einfach geht’s:s:s:s:s:

••••• TTTTTermin reservieren:ermin reservieren:ermin reservieren:ermin reservieren:ermin reservieren: Unter
www.blutspende.jetzt oder
über die kostenlose Hotline
0800 11 949 110800 11 949 110800 11 949 110800 11 949 110800 11 949 11 lässt sich
schnell und unkompliziert eine
Blutspendezeit buchen.

••••• Gesund zur Spende:Gesund zur Spende:Gesund zur Spende:Gesund zur Spende:Gesund zur Spende: Spenden
darf, wer mindestens 18 Jahre
alt ist und sich gesund fühlt -
eine obere Altersgrenze gibt
es nicht mehr.

••••• Bitte mitbringen:Bitte mitbringen:Bitte mitbringen:Bitte mitbringen:Bitte mitbringen: Personalaus-
weis oder Führerschein.

••••• VVVVVorbereitung:orbereitung:orbereitung:orbereitung:orbereitung: Vor der Spende
ausreichend trinken und et-
was essen.

••••• Dauer:Dauer:Dauer:Dauer:Dauer: Rund eine Stunde Zeit
einplanen - die eigentliche
Blutspende dauert nur fünf bis
zehn Minuten. Danach bleibt
man noch etwa zehn Minuten
entspannt liegen.

••••• Stärkung danach:Stärkung danach:Stärkung danach:Stärkung danach:Stärkung danach: Das Rote
Kreuz bietet im Anschluss ei-
nen kleinen Imbiss oder ein
Lunchpaket an.

Herzliche Grüße
Ihr Team des DRK-Blutspende-
dienstes West
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Der Angriff passiert jeden Tag milli-
onenfach im E-Mail-Postfach: Un-
bekannte verschicken Nachrichten
mit dem Ziel, ins Online-Banking
einzubrechen. Die Zahl dieser Straf-
taten steigt seit vielen Jahren kon-
tinuierlich an. Der Schaden ist im-
mens, die Betrugsmaschen werden
stetig aktualisiert und verfeinert.
Die Verbraucherzentrale NRW führt
seit 2010 mit dem Phishing-Radar
eine eigene Statistik darüber. „All-
eine im Jahr 2024 haben uns Men-
schen mehr als 400.000 E-Mails ge-
meldet“, sagt Monika Schiffer, Lei-
terin der Verbraucherzentrale in
Euskirchen. „In diesem Jahr sind
bis Ende April bereits bereits mehr
als 140.000 E-Mails eingegangen.
Die Erkenntnisse des Bundeskri-
minalamts spiegeln sich also bei
unseren aktuellen Zahlen wieder.“
Schiffer gibt Tipps, wie man die
neuesten Phishing-Trends er-
kennt, und was man tun sollte,
falls man betroffen ist. Wichtig ist
vor allem schnell, aber planvoll
zu reagieren.

Woran erkennt man Phishing-Nach-Woran erkennt man Phishing-Nach-Woran erkennt man Phishing-Nach-Woran erkennt man Phishing-Nach-Woran erkennt man Phishing-Nach-
richten?richten?richten?richten?richten?
Betrügerische Nachrichten, ob per
E-Mail, SMS oder Brief, sind teils in
fremder Sprache oder fehlerhafter
Übersetzung verfasst. Vielfach fehlt
auch die direkte Anrede, dann heißt
es zum Beispiel „Sehr geehrter Kun-
de“ oder „sehr geehrte Nutzerin“.
Mittlerweile gibt es aber leider vie-
le gut gemachte betrügerische
Nachrichten mit persönlicher Anre-
de und in fehlerfreiem Deutsch. Oft
ist ein Link enthalten, der zu einer
Internetseite führt, die der eines
echten Anbieters täuschend ähn-
lich sieht. Man wird - meist verbun-
den mit einer kurzen Frist - verbal
unter Druck gesetzt, den Link anzu-
klicken und sensible persönliche
Daten einzugeben. Bei Nichtbeach-
tung wird mit schwerwiegenden
Konsequenzen gedroht, wie der
Sperrung der Kreditkarte oder des
Zugangs zum Online-Banking.
Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?Wie schützt man sich allgemein?
Man sollte sparsam mit den per-
sönlichen Daten umgehen und die

eigenen Sicherheitssysteme wie Vi-
renschutzprogramm, Betriebssys-
tem und Internetbrowser stets auf
dem neuesten Stand halten. Wich-
tig: Gegenüber unerwarteten Nach-
richten ein gesundes Misstrauen
zeigen, Anhänge nicht öffnen, nicht
auf angebotene Links klicken und
auch nicht auf die E-Mail antwor-
ten. Wer sich nicht sicher ist, ob
eine Nachricht echt ist, sollte am
besten direkt beim genannten An-
bieter nachfragen. Man kann sich
auch wie gewohnt in seinem Onli-
ne-Banking einloggen, um zu prü-
fen, ob die gleiche Nachricht im
eigenen Account auch vorhanden
ist. Ist dies nicht der Fall, liegt ein
Betrugsversuch vor.

Was tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zumWas tun, wenn der Zugang zum
Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?Konto nicht funktioniert?
Wenn der Zugang zum Konto nicht
funktioniert, sollte man einmal er-
neut in Ruhe das Passwort einge-
ben. Erscheint erneut eine Feh-
lermeldung, spricht viel dafür, dass
das Konto gehackt wurde. Es ist
ratsam, dann zu testen, ob das
Einloggen über ein anderes Gerät
möglich ist. In solchen Fällen könn-
te das erste Gerät mit Schadsoft-
ware infiziert sein. Auf diesem Ge-

rät sollte dringend ein Virenscan
durchgeführt werden und es
vorerst nicht mehr für Online-Ban-
king genutzt werden. Ferner soll-
te man überlegen, sicherheitshalber
die Zugangsdaten und das Pass-

wort zu ändern und, falls nötig, neue
Anmeldedaten direkt bei Anbieter
anzufordern. Dies sollte man mit
einem Gerät tun, bei dem man
kontrolliert hat, dass es frei von
Schadprogrammen ist.

Risiko Cyberkriminalität:
Erste Hilfe bei Datenklau und Geldverlust
Verbraucherzentrale Euskirchen gibt Tipps zur Rettung von Daten und
Geld und erklärt häufige Betrugsmaschen
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DRK bot Gesundheitsurlaub in Bad Wildungen an
Kreis KleveKreis KleveKreis KleveKreis KleveKreis Kleve..... Erholung, Therapie-
und Heilbehandlungen standen im
Fokus der Reise für Senioren nach
Bad Wildungen, die das Deutsche
Rote Kreuz (DRK), Kreisverband
Kleve-Geldern, anbot. Das Ge-
sundheitszentrum Helenenquelle
verbindet Tradition mit moderner
Medizin. Umgeben von Natur war
es für die Reisegruppe ideal, die
Gesundheit und das Wohlbefin-
den zu fördern. Wohlfühl-Pakete
wie „Fit im Alltag“ und die Arthro-
se-Therapie rundeten das Ange-
bot mit verschiedenen Anwendun-
gen wie Moorpackungen, Wasser-
gymnastik, Hydro-Jet-Massage
oder Progressive Muskelentspan-
nung ab.
Liss Steeger, ehrenamtliche Rei-
sebegleiterin des DRK, war wäh-
rend der Fahrt und des Aufent-
haltes mit Rat und Tat zur Stelle
und bot ein Frühschwimmen an.
Auch im Kneipp-Wassertretbe-

cken konnten die Reisenden
abends mit ihr im „Storchen-
gang“ ihre Runden drehen, um
für einen erholsamen Schlaf zu
sorgen.
Die Seniorenreisen des DRK füh-

Gut gelaunte Gruppe mit Reisebegleiterin Liss Steeger (ganz rechts)Gut gelaunte Gruppe mit Reisebegleiterin Liss Steeger (ganz rechts)Gut gelaunte Gruppe mit Reisebegleiterin Liss Steeger (ganz rechts)Gut gelaunte Gruppe mit Reisebegleiterin Liss Steeger (ganz rechts)Gut gelaunte Gruppe mit Reisebegleiterin Liss Steeger (ganz rechts)

ren in ausgewählte Hotels nam-
hafter Kurorte oder an die Nord-
seeküste und sind auch geeignet
für reisefähige Personen mit Pfle-
gegrad.
Der Jahresprospekt 2026 er-

scheint im November. Vormerkun-
gen hierzu beim
DRK-Kreisverband,
Yvonne Verheyen,
Lindenallee 73,
Telefon (0 28 21) 5 08-11.

Der VSR-Gewässerschutz stellte in
den am 18. August in Viersen abge-
gebenen 132 Brunnenwasserproben
eine hohe Nitratbelastung fest. Die
gemeinnützige Organisation fordert
die Bundesregierung auf, Agroforst
als wichtigen Baustein einer nach-
haltigen Landwirtschaft voranzubrin-
gen. Durch diese Agroforstsysteme
lässt sich die Nitratbelastung nach-
weislich senken, ohne den Ertrag
auf dem Acker zu verringern. Die
Nitratrichtlinie verpflichtet dazu,
Überschreitungen des Grenzwertes
für Nitrat von 50 Milligramm pro
Liter zu verhindern. Harald Gülzow
stellt bei der Auswertung der Mess-
ergebnisse fest, dass die Nitratbe-
lastung im Brunnenwasser trotz vie-
len Auflagen zur Düngemenge und

Düngezeitpunkt nicht so wie gehofft
sinkt. „In jeder zweiten Probe aus
den privat genutzten Brunnen stell-
ten wir eine Überschreitung von 50
Milligramm pro Liter (mg/l) Nitrat
fest“, erklärt er. Besonders erschre-
ckend fand der Gewässerexperte die
festgestellte Belastung in je einem
Brunnen in Oberbeberich mit 152
Milligramm Nitrat pro Liter (mg/l), in
Lüttelbracht mit 140 mg/l, in Ober-
krüchten mit 138 mg/l, in Vogelsrath
mit 126 und in Lobberich mit 120
mg/l. Belastet ist auch das Brunnen-
wasser in Linde mit 114 mg/l Nitrat,
in Breyell mit 97 mg/l und in Süch-
teln mit 96 mg/l. Etwas weniger be-
lastet ist das Brunnenwasser in Dül-
ken mit 89 mg/l und in Viersen mit
71 mg/l Nitrat. Zu den weiteren Aus-
wertungen der Nitratmesswerte
im Kreis Viersen gelangt jeder In-
teressierte über die interaktive
Karte auf der Homepageseite vsr-
gewaesserschutz.de/regionales/
nordrhein-westfalen. Im Kreis Vier-
sen bestehen die landwirtschaftli-
chen Flächen zu 81 Prozent aus Acker-
flächen. Es dominieren Felder ohne
Bäume. Diese verschwanden im Zuge
der Intensivierung der Landwirt-
schaft. Das leichtlösliche Nitrat im

Dünger wird durch Regenfälle schnell
in tiefere Bodenschichten verlagert.
Dort können die Feldfrüchte die Nähr-
stoffe nicht mehr zum Wachstum ver-
wenden. Im Gegensatz dazu können
Bäume mit ihren tiefen Wurzeln das
in die Tiefe transportierte Nitrat für
sich nutzen. „Bäume auf den Fel-
dern helfen, das Nitrat wieder an die
Oberfläche zu befördern und so in
der Zukunft die Nitratbelastung im
Grundwasser zu verringern“, berich-
tet Harald Gülzow. Diese Agroforst-
systeme tragen außerdem zum Kli-
ma- und Artenschutz bei. Es fehlen
bislang jedoch die notwendigen po-
litischen und wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen, um die breite Um-
setzung zu ermöglichen. Aus diesem
Grund haben ein Bündnis von Agrar-
experten und Beratern in dem Posi-
tionspapier „Agroforst Jetzt!“ dar-
gelegt, wie notwendig und dringlich
die Durchsetzung von Agroforstsys-
temen in Deutschland ist. „Wir un-
terstützen den Aufruf: ‚Agroforst
Jetzt‘. Dieser fordert die Bundesre-
gierung auf, klare Rahmenbedingun-
gen für die Agroforstwirtschaft zu
schaffen“, berichtet Harald Gülzow.
Im Aufruf wird dargelegt, dass diese
effiziente Form der Landnutzung die

Anpassungsfähigkeit der Landwirt-
schaft an den Klimawandel verbes-
sert. Durch den Schutz vor Bodenero-
sion sowie die Förderung der Taubil-
dung können Agroforstsysteme mit
einer ertragsstabilisierenden Wirkung
dazu beitragen, die Lebensmittelver-
sorgung auch bei zunehmenden Ex-
tremwetterereignissen zu sichern. Auf
der Homepage agroforst.jetzt kön-
nen weitere Organisationen, land-
wirtschaftliche Betriebe oder Privat-
personen diesen Aufruf unterstützen.
Über den Über den Über den Über den Über den VSR-GewässerschutzVSR-GewässerschutzVSR-GewässerschutzVSR-GewässerschutzVSR-Gewässerschutz
Der VSR-Gewässerschutz wurde
bereits 1980 als Zusammenschluss
verschiedener Bürgerinitiativen ge-
gründet und setzt sich seit über vier
Jahrzehnten für sauberes Wasser
ein. Das gelbe Labormobil ist von
April bis September unterwegs, um
Brunnenwasserproben zu untersu-
chen und Bürger am Informations-
stand zu informieren. Im Winter
werden dann Flüsse und Bäche be-
probt, um festzustellen, inwieweit
das Nitrat im Grundwasser zur Be-
lastung in den Flüssen und Bächen
führt. Für viele Bäche stellt das Zu-
sickern des belasteten Grundwas-
sers eine Hauptursache für die star-
ke Nitratbelastung dar.

Zu hohe Nitratbelastungen im Grundwasser in Viersen
Ein wichtiges Argument für Agroforst
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Fertig mit der Schule - und nun?
Wie wäre es mit einem Beruf, der
Zukunft hat und wirklich ge-
braucht wird? In Deutschland tra-
gen knapp 40 Millionen Men-
schen über 16 Jahren eine Brille.
Im Zuge des fortschreitenden de-
mografischen Wandels und der
weiter zunehmenden Bildschirm-

fundierte Empfehlungen geben.
Zum Beispiel den Besuch eines
Augenarztes. Messungen von bei-
spielweise des Augeninnendrucks,
die Überprüfung des Kontrast- und
Farbensehens, des Gesichtsfeldes
oder des Sehens in der Dämme-
rung gehören ebenfalls zu den An-
geboten. All das hilft, Kunden zu
bestmöglichem Sehen zu verhel-
fen und Sehprobleme zu lösen.

Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum Einstieg zum AufstiegAufstiegAufstiegAufstiegAufstieg
Ein Realschulabschluss oder Abi-
tur sind ideale Voraussetzungen,
um in der Augenoptik richtig
durchzustarten. In der dreijähri-
gen Ausbildung werden sowohl die
Grundlagen des Augenoptiker-
Handwerks als auch alle notwen-
digen beratungsbezogenen und
kaufmännischen Kenntnisse ver-
mittelt. Für Unentschlossene ist

Augen auf für diesen Beruf
Kein Tag wie der andere - warum sich der Einstieg in die Augenoptik lohnt

Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-Brillenschliff, Reparatur und An-
passung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, diepassung - nur ein paar Dinge, die
Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-Augenoptiker-Auszubildene inner-
halb von drei Jahren lernen.halb von drei Jahren lernen.halb von drei Jahren lernen.halb von drei Jahren lernen.halb von drei Jahren lernen.
Foto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter BoettcherFoto: DJD/ZVA/Peter Boettcher

nutzung wird der Augenoptiker-
Beruf immer wichtiger. Denn er
ist mehr als „nur“ Brillen verkau-
fen. In einem Augenoptikfachbe-
trieb zählen Handwerk und Kun-
denberatung. Wer sich also für die-
sen abwechslungsreichen Beruf
interessiert, sollte folgendes mit-
bringen: naturwissenschaftliche
Kenntnisse, Fingerspitzengefühl,
technisches Verständnis, Sinn für
Ästhetik und gutes Einfühlungs-
vermögen.

Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit TTTTTiefeiefeiefeiefeiefe,,,,,     VVVVVerererererantworantworantworantworantwor-----
tung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektivetung und Perspektive
Die Augenoptik ist ein Gesund-
heitshandwerk. Deswegen gehö-
ren neben der Kundenberatung
und -versorgung mit Korrektions-
brillen und Kontaktlinsen
ebenfalls Dienstleistungen rund
um die Augengesundheit zum Tä-
tigkeitsprofil der Experten für gu-
tes Sehen. Optometristen erken-
nen mithilfe von KI und verschie-
denen High-Tech-Geräten Auffäl-
ligkeiten am Auge und können

ein Praktikum in vielen Betrieben
möglich, um herauszufinden, ob
eine Ausbildung in diesem Ge-
sundheitshandwerk passend ist.

Durchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigenDurchstarten für den richtigen
DurchblickDurchblickDurchblickDurchblickDurchblick
Mit dem Gesellenbrief in der Tasche
stehen alle Karrieretüren in der Au-
genoptik offen. Weitere Informatio-
nen dazu finden sich zum Beispiel
unter www.be-optician.de. So kön-
nen Gesellen sich berufsbegleitend
oder in Vollzeit auf die Meisterprü-
fung vorbereiten und danach noch
mehr Verantwortung im Betrieb über-
nehmen, eine Filiale leiten oder sich
selbstständig machen - und auch
selbst Azubis ausbilden. Alternativ
werden an diversen Hochschulen
Bachelor- und Masterstudiengänge
in Augenoptik und Optometrie an-
geboten. (DJD)
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Wasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / GasversorgungWasserwerk / Gasversorgung
02835 / 4489994
Störungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWEStörungsstelle RWE
0800 4112244
GefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehrGefahrenabwehr
Sofortige Unterbringung, Katastro-
phenschutz, Munitionsfunde, Ge-
wässerschäden durch Öl, Giftunfäl-
le, u. a. während der Dienstzeiten
02835 - 10 16
Bereitschaftsdienst für Aufgaben
der Gefahrenabwehr außerhalb
der Dienstzeiten
0173 2668400
Bitte rufen Sie nur in dringenden
Fällen der Gefahrenabwehr an,
wenn die Dringlichkeit nicht bis

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
DrDrDrDrDrachen achen achen achen achen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831/6979

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835/5250

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 99, 47647 Kerken, 02833/4406

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, 02831/5376

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers Cuypers ApothekApothekApothekApothekApotheke am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner e am Kapuziner TTTTTororororor
Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831/9283050

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/9048113

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831/87277

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Krug
Römerstraße 16-18, 47495 Rheinberg, 02843/6116

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hochstraße 75, 47665 Sonsbeck, 02838/91966

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Apotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke Borth
Borther Straße 225, 47495 Rheinberg, 02802/1515

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Apotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und Krug
Bahnhofstraße 38a, 47495 Rheinberg, 02843/904840

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

zu den Dienststunden der Verwal-
tung aufgeschoben werden kann.
UmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefon
02835 - 10 16
Straßenbeleuchtung/Straßenbeleuchtung/Straßenbeleuchtung/Straßenbeleuchtung/Straßenbeleuchtung/
StörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldungStörungsmeldung
02835 - 10 52
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Bau-

versicherung

inklusive!

Unsere maßgeschneiderten
Finanzierungslösungen für Sie:

Flexible Ratenänderungen während der Laufzeit,

z.B. bei Familienplanung

Flexibler Tilgungsbeginn, angepasst an Ihre

Bauphase

Sondertilgungsmöglichkeiten zur schnelleren

Entschuldung

Kostenfreie Nichtabnahme von 10% der

Darlehenssumme

12 Monate kostenfreie Darlehensbereitstellung

Zinsbindungen von bis zu 30 Jahren für

langfristige Sicherheit

Staatliche Förderung, z.B. durch Vermittlung

von KfW-Darlehen und Unterstützung

bei Förderanträgen

Persönlicher Ansprechpartner in der Region

Komplett-Absicherung von der Bauphase

bis zum Einzug

Ratenstundung für Genossenschaftsmitglieder,

falls es finanziell mal eng wird

Rundum-Absicherung
für Ihr Bauprojekt

Sichern Sie sich während der Bauphase und darüber

hinaus ab – mit den Versicherungsangeboten unseres

Verbundpartners R+V Versicherung. 

Tipp: Sichern Sie sich jetzt unser kostenfreies

Versicherungspaket für den Hausbau im Rahmen Ihrer

Finanzierung!

Weitere Infos &
Finanzierungsrechner

Rundum sorglos 

ins Eigenheim. 

Termin vereinbaren

www.vb-niers.de

Hausbau im Einklang
mit der Natur:
Holzfertighäuser vereinen
Nachhaltigkeit und Wohnkomfort

Bad Honnef. Baufamilien wün-
schen sich ein Zuhause, das im
Einklang mit Umwelt und Natur
steht. Holzfertighäuser bieten
dafür die ideale Basis: Sie kombi-
nieren nachhaltige Materialien,
energieeffiziente Bauweise und
gesunde Raumluft. Zudem passen
sie sich flexibel an verschiedene
Lebensstile an. „Mit einem Holz-
fertighaus betreiben Bauherren
aktiven Klimaschutz, ohne auf
Komfort und Design zu verzich-
ten“, erklärt Achim Hannott, Ge-
schäftsführer des Bundesverbands
Deutscher Fertigbau (BDF).

Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-Natürlich, regional und CO2-spa-
rendrendrendrendrend Mitgliedsunternehmen des
BDF nutzen ausschließlich Holz
aus nachhaltiger Forstwirtschaft.
In Deutschland gibt es ausrei-
chend Holz, jährlich wächst mehr
nach, als genutzt wird. Holz spei-
chert CO2 dauerhaft und benötigt
bei der Herstellung weniger Pri-
märenergie als Beton oder Stahl.
So reduziert das Baumaterial den
CO2-Fußabdruck eines Hauses er-
heblich und bietet zugleich hohe
Wohnqualität.

Gesundes Raumklima aufGesundes Raumklima aufGesundes Raumklima aufGesundes Raumklima aufGesundes Raumklima auf
natürliche natürliche natürliche natürliche natürliche WWWWWeiseeiseeiseeiseeise
Holzfertighäuser schaffen ein an-
genehmes Raumklima. Holz re-
guliert Feuchtigkeit und sorgt für
eine warme, gemütliche Atmos-
phäre. Die verwendeten Holzele-
mente kommen ohne chemische
Zusatzstoffe aus und fördern sau-

bere Raumluft. „Die angenehme
Wohnqualität in Holzfertighäusern
erleben Baufamilien am besten in
den Musterhausparks vor Ort,“
erklärt Hannott. „Beim Betreten
eines Musterhauses spürt jeder
sofort die Wirkung des natürli-
chen Baustoffs.“

Effizienz und NaturverbundenheitEffizienz und NaturverbundenheitEffizienz und NaturverbundenheitEffizienz und NaturverbundenheitEffizienz und Naturverbundenheit
Die aktuellen Energiestandards
erfüllt ein Holzfertighaus spielend.
Dank effektiver Dämmung, luft-
dichter Bauweise und intelligen-
ter Haustechnik erreichen sie
KfW-Niveau ohne aufwändige
Nachrüstung. Die flexible Bauwei-
se mit industrieller Vorfertigung
und Modulbauweise ermöglicht
individuelle Grundrisse, kurze
Bauzeiten und einfache Erweite-
rungen oder Umbauten. Innovati-
ve Fensterkonzepte integrieren
die Natur in den Wohnraum und
lassen viel natürliches Licht her-
ein. Gleichzeitig schützen sie vor
extremen Wärmeschwankungen
und Überhitzung. „Das Holzfertig-
haus bietet idealen Wohnraum und
denkt dank modernster Technik
mit - heute, morgen und für kom-
mende Generationen,“ so der Ge-
schäftsführer des BDF.

Holzfertighäuser stehen für das
nachhaltige Bauen der Zukunft.
Ressourcenschonend, wohnge-
sund und flexibel bietet sie den
Baufamilien ein ideales Heim im
Einklang mit der Umwelt für Ge-
nerationen.

Holz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angeneh-Holz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angeneh-Holz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angeneh-Holz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angeneh-Holz im Innenraum reguliert den Feuchtehaushalt und sorgt für ein angeneh-
mes Raumklima, dass das Wohlbefinden fördert. Foto: BDF/Griffnerhausmes Raumklima, dass das Wohlbefinden fördert. Foto: BDF/Griffnerhausmes Raumklima, dass das Wohlbefinden fördert. Foto: BDF/Griffnerhausmes Raumklima, dass das Wohlbefinden fördert. Foto: BDF/Griffnerhausmes Raumklima, dass das Wohlbefinden fördert. Foto: BDF/Griffnerhaus
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 22. Oktober 2025Mittwoch, 22. Oktober 2025Mittwoch, 22. Oktober 2025Mittwoch, 22. Oktober 2025Mittwoch, 22. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr16.10.2025 um 10 Uhr
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DAS AUTOHAUS MINRATH ONLINE: 
www.minrath.de | kontakt@minrath.de

www.facebook.com/minrathgruppe
www.instagram.com/autohausminrath/ 

AUTOHAUS MINRATH GMBH & CO. KG

minrath

VW Der neue T-Roc Life 1.5 eTSI  
7-Gang-DSG 85 kW (116 PS)
Sonderzahlung: 999 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 5,5, Innenstadt 7,0,  
Stadtrand 5,1, Landstraße 4,7, Autobahn 5,9; CO2-Emissionen (g/km):  
kombiniert 126; C02-Klasse: D  

Der neue Audi Q3 TFSI S tronic 
110 kW (150 PS)
Sonderzahlung: 1.980 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 6,0, innerstädtisch 7,8,  
Stadtrand 5,8, Landstraße 5,2, Autobahn 6,3; CO2-Emissionen (g/km):  
kombiniert 137. CO2-Klasse: E.

Unsere aktuellen Angebote 
im 4. Quartal!

CUPRA Formentor VZ 2.0 TSI 
7-Gang-DSG 195 kW (265 PS)
Sonderzahlung: 1.999 €
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 7,9, innerstädtisch 10,7, 
Stadtrand 7,7, Landstraße 6,8, Autobahn 7,9; CO2-Emissionen (g/km):  
kombiniert 179. CO2-Klasse: G.

SEAT Arona Road Edition 1.0 TSI  
7-Gang-DSG 85 kW (116 PS) 
Sonderzahlung: 1.999 €
Laufzeit: 24 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 5,6, innerstädtisch 6,9, 
Stadtrand 5,4, Landstraße 4,9, Autobahn 5,9; CO2-Emissionen (g/km):  
kombiniert 128. CO2-Klasse: D.

¹  Ein Leasingangebot der Volkswagen/Audi/Skoda/SEAT Leasing GmbH, GifhornerStraße 57, 38112 Braunschweig. Das Angebot ist nur gültig für private Einzelabnehmer. Bonität 
vorausgesetzt. Auslieferungskosten sind bereits in der Leasingrate enthalten. Zulassungskosten werden gesondert berechnet. 

²  Ein freibleibendes Leasingangebot von Arval Deutschland GmbH. Die Kalkulation ist bestimmt für private Zwecke (Privat-Leasing). Das Angebot beinhaltet ein begrenztes 
Kontingent. Bonität vorausgesetzt. Die Überführungskosten in Höhe von 999,- € sowie die Zulassungskosten werden gesondert berechnet.  Die Auslieferung erfolgt auf eigener 

  Alle Preise sind inkl. 19% Mehrwertsteuer. Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

bis 31.12.2025

Mtl. Leasingrate: ab 337 € 1Mtl. Leasingrate: ab 289 € 1

Mtl. Leasingrate: ab 299 € 1

Mtl. Leasingrate: ab 390 € 1

Mtl. Leasingrate: ab 129 € 1

Mtl. Leasingrate: ab 429 € 1

MG4 Electric Standard 
125 kW (170 PS)
Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 5.000 km

Energieverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 17,0 (WLTP), CO2-Emissionen 
kombiniert: 0 g/km. CO2-Klasse: A

Mtl. Leasingrate: ab 189 € 2

Škoda Elroq 85  
1-Gang-Automatik 82 kWh 210 kW (285 PS) 
Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in kWh/100 km: kombiniert 15,4, Innenstadt 11,9, 
Stadtrand 12,5, Landstraße 14,1, Autobahn 19,6; CO2-Emissionen (g/km): 
kombiniert 0. Elektrische Reichweite (kombiniert): 566 km. CO2-Klasse: A.

Volkswagen Caddy Life 1,5  
7-Gang-DSG  85 kW (116 PS)
Sonderzahlung: 0,00 €
Laufzeit: 60 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

Energieverbrauch (WLTP) in l/100 km: kombiniert 6,6, innerstädtisch 8,3, 
Stadtrand 6,5, Landstraße 5,7, Autobahn 6,9; CO2-Emissionen (g/km):  
kombiniert 151. CO2-Klasse: E.

SOFORT

VERFÜGBAR

SOFORT

VERFÜGBAR
SOFORT

VERFÜGBAR
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Sparkasse Rhein-Maas:
Erfolgreicher Schülervorlesewettbewerb
„Op Stroels Ploatt“ im Schulzentrum Straelen

STRAELENSTRAELENSTRAELENSTRAELENSTRAELEN. Mit insgesamt 36
Schülerinnen und Schülern der
Katharinenschule Straelen inklu-
sive Teilstandort in Auwel-Holt, der
Sekundarschule Straelen und dem
Städtischen Gymnasium Straelen,
startete der diesjährige Schüler-
vorlesewettbewerb „Op Stroels
Ploatt“ in die mittlerweile 43.
Runde. Die jungen Nachwuchsta-
lente im Alter von 9 bis 16 Jahren
trugen im prall gefüllten Forum
des Schulzentrum Straelens, dem
Publikum und der Jury ihr bestes
„Stroels Ploatt“ vor.
Vorbereitet und organisiert wird
dieser Wettbewerb zur Erhaltung
der Straelener Mundart seit Be-
ginn vom Arbeitskreis „Mundart-
freunde Straelen“, dem Kulturring
Straelen und der Sparkasse
Rhein-Maas.
Die fachkundige Jury, bestehend
aus Leni Brimmers, Claudia Kur-
fürst, Deli Goumans, Jürgen Coe-
nes und Heiner Bons, hatten es
auch in diesem Jahr wieder nicht

leicht. Bei den vorderen Platzie-
rungen entschieden zumeist nur
wenige Punkte, ob der erste, zwei-
te oder dritte Platz belegt wurde.
Manche Plätze wurden sogar dop-
pelt belegt.
Die Moderation dieser Veranstal-
tung lag auch diesmal in den be-
währten Händen von Bernd Hei-
nes vom Straelener Kulturring. In
seinen Kurzinterviews mit den
jungen „Ploattspreäkers“ erfuhr
das Publikum, wie sich die Kinder
mit den Eltern und der Familie auf
den Wettbewerb vorbereitet hat-
ten. Neben dem Dankeschön an
die Jury wurde auch der Arbeits-
kreis der Straelener Mundart-
freunde, in Persona mit Leni Brim-
mers, Anne Pasch, Marion van Huet
und Bernd Heines, für die Aus-
wahl und das Üben mit den Kin-
dern gelobt und ein herzliches
Dankeschön ausgesprochen, -
ohne deren jahrelanges Engage-
ment diese Veranstaltung nicht
denkbar ist.

Zur Auflockerung der Veranstal-
tung gab es zwischen den einzel-
nen Vorlesegruppen Life-Musik
von Duc Tran (Gitarre und Gesang
- ehemaliger Schüler des Städti-
schen Gymnasiums).
Danach zeichnete Thomas Linnen-
berg, Marktbereichsleiter der
Sparkasse Rhein-Maas in Strae-
len gemeinsam mit seiner Kolle-
gin Claudia Gastens die Erstplat-
zierten der einzelnen Vorlese-
gruppen aus. Sie erhielten Geld-
preise der Sparkasse für die je-
weiligen Klassenkassen. Zusätz-
lich erhielten alle teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler eine
Lunchbox als Dankeschön für die
Teilnahme.

Die Platzierungen zum diesjähri-Die Platzierungen zum diesjähri-Die Platzierungen zum diesjähri-Die Platzierungen zum diesjähri-Die Platzierungen zum diesjähri-
gen gen gen gen gen WWWWWettbewerb sind wie folgt:ettbewerb sind wie folgt:ettbewerb sind wie folgt:ettbewerb sind wie folgt:ettbewerb sind wie folgt:
Erste Erste Erste Erste Erste VVVVVorlesegruppe (Grundschu-orlesegruppe (Grundschu-orlesegruppe (Grundschu-orlesegruppe (Grundschu-orlesegruppe (Grundschu-
le Klassen 3 + 4):le Klassen 3 + 4):le Klassen 3 + 4):le Klassen 3 + 4):le Klassen 3 + 4):
1. Platz: Jacob Frister, 2. Platz:
Teo Verhaagh, 3. Platz: Kati Klink,
3. Platz: Noah Recktenwald

Thomas Linnenberg (hintere Reihe 2. v. l.) und Moderator Bernd Heines (hintere Reihe 1. v. l) mit den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern.Thomas Linnenberg (hintere Reihe 2. v. l.) und Moderator Bernd Heines (hintere Reihe 1. v. l) mit den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern.Thomas Linnenberg (hintere Reihe 2. v. l.) und Moderator Bernd Heines (hintere Reihe 1. v. l) mit den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern.Thomas Linnenberg (hintere Reihe 2. v. l.) und Moderator Bernd Heines (hintere Reihe 1. v. l) mit den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern.Thomas Linnenberg (hintere Reihe 2. v. l.) und Moderator Bernd Heines (hintere Reihe 1. v. l) mit den teilnehmenden Schülerinnen und Schülern.
Foto: Kulturring Straelen e. V.Foto: Kulturring Straelen e. V.Foto: Kulturring Straelen e. V.Foto: Kulturring Straelen e. V.Foto: Kulturring Straelen e. V.

Zweite Zweite Zweite Zweite Zweite VVVVVorlesegruppe (Grund-orlesegruppe (Grund-orlesegruppe (Grund-orlesegruppe (Grund-orlesegruppe (Grund-
schule Klasse 3 + 4):schule Klasse 3 + 4):schule Klasse 3 + 4):schule Klasse 3 + 4):schule Klasse 3 + 4):
1. Platz: Anna Josephine Hallen,
2. Platz: Jonas Weymans, 3. Platz:
Hanna Hoffstadt
Dritte Dritte Dritte Dritte Dritte VVVVVorlesegruppe (Sekundarorlesegruppe (Sekundarorlesegruppe (Sekundarorlesegruppe (Sekundarorlesegruppe (Sekundar-----
schule und Gymnasium Straelenschule und Gymnasium Straelenschule und Gymnasium Straelenschule und Gymnasium Straelenschule und Gymnasium Straelen
Klassen 5 + 6):Klassen 5 + 6):Klassen 5 + 6):Klassen 5 + 6):Klassen 5 + 6):
1. Platz: Frida Peun, 2. Platz: Jo-
nathan Loy, 3. Platz: Nele Mül-
ders, 3. Platz: Isabell Kollbach
VVVVVierte ierte ierte ierte ierte VVVVVorlesegruppe (Sekundarorlesegruppe (Sekundarorlesegruppe (Sekundarorlesegruppe (Sekundarorlesegruppe (Sekundar-----
schule und Gymnasium Straelenschule und Gymnasium Straelenschule und Gymnasium Straelenschule und Gymnasium Straelenschule und Gymnasium Straelen
Klassen 9 + 10):Klassen 9 + 10):Klassen 9 + 10):Klassen 9 + 10):Klassen 9 + 10):
1. Platz: Zwiegespräch von Mara
van de Fen und Julian Seyen, 2.
Platz: Lukas Niersmann, 3. Platz:
Vivian Hemmerling
Die Erstplatzierten aus den jewei-
ligen Vorlesegruppen werden ihre
Stücke beim „Meddeg op Stroels
Ploatt“ am 16. November im Fo-
rum des Straelener Schulzentrums
noch einmal vortragen. Mit dem
Stroelse Ploatt Lied „Hey Stroe-
le“ endete der diesjährige Wett-
bewerb.


